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Nr. 41          15.10.2016 
 
Nr. 1 
Verordnung des Landratsamtes Donau-Ries über das Überschwemmungsgebiet der Schmutter von 
Flusskilometer 4,240 bis Flusskilometer 12,950 und des Egelseebachs von Flusskilometer 1,650 bis 
Flusskilometer 8,760 auf den Gebieten der Großen Kreisstadt Donauwörth, der Gemeinden Asbach-
Bäumenheim, Mertingen und Oberndorf am Lech vom 03.08.2016; Bekanntmachung über Einsicht-
nahme 
 
Die Gemeinde Asbach-Bäumenheim gibt bekannt, dass vom Landratsamt Donau-Ries die im Betreff genannte 
Verordnung erlassen wurde und mit Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Donau-Ries am 
26.08.2016 in Kraft getreten ist. 
 
Die Verfahrensunterlagen werden für jeden Interessierten im Rathaus der Gemeinde Asbach-Bäumenheim, 
Bauamt, Erdgeschoss, Zimmer 6 während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme bereitgehalten. Die 
Verfahrensunterlagen können auch beim Landratsamt Donau-Ries während der üblichen Öffnungszeiten ein-
gesehen werden. 
 
Gemeinde Asbach-Bäumenheim, 12.10.2016 
 
Martin Paninka 
1. Bürgermeister 
 
 
Nr. 2 
Kulturherbst 2016 
Böhmisch-Mährischer Blasmusikabend 
Am Samstag, den 15.10.2016 findet um 19:30 Uhr der Böhmisch-Mährische Blasmusikabend des Musikver-
eins Asbach-Bäumenheim im Gasthaus Unterwirt statt. Der Eintritt ist frei. 
 
Kabarett mit den Problemzonen 
Am Freitag, dem 21.10.2016 gastiert die Kabarettgruppe „Die Problemzonen“ mit ihrem Programm „Lassen 
Sie uns statt Ihre Falten sprechen!“ im Gasthaus Unterwirt. Beginn der Veranstaltung ist um 19:30 Uhr, Ein-
lass ab 18:30 Uhr. Karten können entweder an der Abendkasse oder im Bürgerbüro der Gemeinde (Tel. 0906 
2969-10) erworben werden. 
 
Nähere Informationen zu unserem Kulturherbst finden Sie auf unserer Homepage unter: www.asbach-
baeumenheim.de oder in unserem Programmheft, das im Bürgerbüro und im Infoständer des Rathauses zur 
kostenlosen Mitnahme ausgelegt ist. 
 
 
Nr. 3 
Terminabsage Kulturherbst 
Die Aufführungen der Theatergruppe der VSG 1900 am Samstag, 19.11.2016 und am Sonntag, 20.11.2016 
müssen leider aus privaten/persönlichen Gründen ausfallen. Ersatztermine sind nicht vorgesehen. Die Thea-
tergruppe bittet um Ihr Verständnis. 
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Nr. 4 
Energieberatung im Landkreis Donau-Ries 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 
 
Nr. 5 
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club ruft im Rahmen des Fahrradklima-Tests 2016 bundesweit alle 
Radfahrer dazu auf, bis zum 30. November 2016 die Fahrradfreundlichkeit von Städten und Gemeinden 
zu bewerten.  
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
 
 
Nr. 6 
Veranstaltungen der Gesundheitsregionplus DONAURIES zum Thema "Gesunde Psyche von Kindern 
und Jugendlichen"  
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 3 
 
 
Nr. 7 
Termine der Woche 
Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort  Veranstalter 
15.10./19:30 Uhr Böhmisch-Mährischer  Gasthaus Unterwirt  Musikverein/Kulturherbst 
 Blasmusikabend 
21.10./19:30 Uhr Kabarett „Die Problemzonen“ Gasthaus Unterwirt  Gemeinde/Kulturherbst 
 
Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender auf unserer Homepage unter: www.asbach-
baeumenheim.de und täglich unter der Rubrik „Wohin heute?“ in der Donauwörther Zeitung. 
 
 
Nr. 8 
Wir gratulieren . . .  
Wir wünschen allen unseren Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
 
 
Martin Paninka 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 15.10.2016 

Gemeinsame Bekanntmachungen 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden 
Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim 
sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 
 
 
Nr. 1 
Energieberatung im Landkreis Donau-Ries 
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Der nächste Beratungstermin findet am Donnerstag, 20. Oktober 2016, von 14 bis 17 Uhr in Nördlingen in 
der Bauinnung, Kerschensteine3r Str. 35, statt. 
Beraten lassen können sich Einfamilienhaus-Besitzer ebenso wie Mehrfamilienhauseigentümer, Hausverwal-
tungen aber auch Gemeinden. 
 
Die Energieberater erteilen Auskünfte zu 
 

 Erneuerbaren Energien und sonstigen Energieträgern 

 Anwendungstechnik (Heizsysteme, Warmwasserbereitung, Lüftung, sparsame Energieverwendung) 

 Nutzer-Verhalten (richtig heizen, richtig lüften, spezifischer Energieverbrauch in kWh/m², Energieein-
sparmöglichkeiten) 

 Baulichen Änderungen im Bestand (Dämmmaßnahmen, Fenster) 

 Förderprogrammen (staatliche und andere) 

 Gesetzlichen Rahmenbedingungen (Energieeinsparverordnung, Bundesimmissionsschutzgesetz) 

 Grobe Betrachtung der Wirtschaftlichkeit (Vergleich der Kosten: fix, variabel, Bau, Betrieb). 
 
Informationen und Terminvereinbarungen bitte im Agenda-Büro unter 0906/74-258 oder unter agenda21@lra-
donau-ries.de bzw.  Tel. 09081/ 25970 (Bauinnung). 
 
 
Nr. 2 
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club ruft im Rahmen des Fahrradklima-Tests 2016 bundesweit alle 
Radfahrer dazu auf, bis zum 30. November 2016 die Fahrradfreundlichkeit von Städten und Gemeinden 
zu bewerten.  
 
Macht Radfahren in Ihrer Stadt Spaß oder Stress?  
Der vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur geförderte Fahrradklima-Test ist die weltweit 
größte Befragung zum Radfahrklima und gibt Politik und Verwaltung lebensnahe Rückmeldungen zu Stärken 
und Schwächen der Radverkehrsförderung. Im Frühjahr 2017 werden die Ergebnisse präsentiert. Daneben 
werden die fahrrad-freundlichsten Städte und Gemeinden sowie diejenigen Kommunen, die seit der letzten 
Befragung am stärksten aufgeholt haben, ausgezeichnet. 
 
Bis 30. November bewerten!  
Die Online-Umfrage findet bis 30. November 2016 über die Internetseite www.fahrradklima-test.de statt. Auch 
Papier-Fragebögen können angefordert und eingereicht werden. Bei der Umfrage werden 27 Fragen zur Fahr-
radfreundlichkeit gestellt – beispielsweise, ob das Rad-fahren in der Stadt Spaß oder Stress bedeutet, ob die 
Radwege von Falschparkern freigehalten und im Winter geräumt werden und ob sich das Radfahren sicher 
anfühlt. Nähere Informationen zum Fahrradklima-Test können auf der Homepage des ADFC 
(http://www.adfc.de/ ) abgerufen werden.  
 
Mehr als 100.000 Bürgerinnen und Bürger haben 2014 mitgemacht und die Situation in 468 Kommunen in 
ganz Deutschland beurteilt. Der ADFC will im Jahr 2016 die Beteiligung und die Anzahl der bewerteten Städte 
und Gemeinden deutlich erhöhen. Ziel ist es, bei der Auswertung möglichst viele Kommunen zu berücksichti-
gen. Hierzu müssen je Kommune mindestens 50 Fragebögen eingegangen sein.  
Neuigkeiten zum Fahrradklima-Test postet der ADFC auf Twitter und Facebook unter  
#fkt16 und #radklima 
 
 
Nr. 3 
Veranstaltungen der Gesundheitsregionplus DONAURIES zum Thema "Gesunde Psyche von Kindern 
und Jugendlichen"  
 
Unter dem Motto „Raus aus der Tabu-Ecke“ macht die Bayerische Gesundheits- und Pflegeministerin  die 
psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen zum Jahresschwerpunktthema. 
Diese Initiative nehmen wir gerne zum Anlass,  auch die Bevölkerung im  Landkreis Donau-Ries für dies 
hochaktuelle Thema zu sensibilisieren und zu motivieren. 
  
Als erste Veranstaltung wird die Wanderausstellung „KindersSprechStunde“ vom 24.10. bis 7.11.2016 im 
Foyer des Stiftungskrankenhauses Nördlingen zu besichtigen sein. 
  
Die Erfahrungen des Projektes „Kindersprechstunde“ im Bezirkskrankenhaus Augsburg bilden die Grundlage 
der Ausstellung. Dort stehen Kinder psychisch kranker Eltern im Mittelpunkt: sie erzählen in Bildern und Tex-
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ten von ihren Ängsten, Hoffnungen und Wünschen. Die Ausstellung wendet sich an alle Menschen, die privat 
oder beruflich mit Kindern zu tun haben, also z.B. an Eltern, Großeltern, ErzieherInnen oder LehrerInnen. Sie 
informiert darüber, dass bereits Kinder psychische Störungen entwickeln können. Darüber hinaus motiviert sie 
dazu, den Kindern beizustehen und ihre Ressourcen zu fördern. Dies kann ihnen dabei helfen, gesund aufzu-
wachsen. 
  
Zur  Auftaktveranstaltung der Wanderausstellung konnten wir die Initiatorin und Verantwortliche des Projekts 
 „KindersSprechStunde“,  Frau Sabine Kühnel  (Bezirkskliniken Schwaben, Klinik für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik, Akademisches  
 Lehrkrankenhaus der LMU München) als Referentin gewinnen. 
In Ihrem Vortrag  „Eltern in der Psychiatrie – die Kinder?“ stellt sie das  Modell der "Augsburger Kinder-
sprechstunde" (ausgezeichnet mit dem 13. Bayerischen Präventionspreis 2015 ) vor. 
   
Die Auftaktveranstaltung wird am Dienstag den 25.10.2016, Beginn 18:00 stattfinden. 
Folgender Ablauf ist geplant: 
  
18:00 Uhr            Beginn mit Getränkeausgabe und  musikalischer Begleitung,  Markt der Möglichkeiten 
                            im Umfeld der Ausstellung 
18:30 Uhr             Eröffnung der Ausstellung durch Landrat S. Rössle 
18:45 Uhr             Vortrag Frau Sabine Kühnel  (Initiatorin der Kindersprechstunde, Mitglied  
                             Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder psychisch kranker Eltern, Bezirkskrankenhaus 
                             Augsburg) mit dem Titel: „Eltern in der Psychiatrie – Die Kinder?“  (Dauer ca. 1 –  
                             1,25   Stunde(n)) 
20:30 Uhr             Ende der Veranstaltung 
  
ZUR VORABINFORMATION: 
Ein weiterer Event zum Thema Schulvermeidung und Schulangst findet am Mittwoch, den 22.2.2017 statt.  
  
Ort:                 Grund und Mittelschule Harburg  
Beginn:           14:00 Uhr 

14:00 bis 15:00/15:30 Uhr Herr Mattias Hiekisch und Frau Dr. Angelika Voack-Betz       
 (Kinder und Jugendpsychiatrie Nördlingen) 
 Titel des Vortrages: „Ich gehe nicht in die Schule!“ Schulvermeidendes Verhalten aus   
 kinder- und jugendpsychiatrischer Sicht“ 

Pause:            30 min 
15:30/16:00 Uhr  Wolf Dieter Schuster  (Staatliche Schulberatung Schwaben) 

                       Titel des Vortrages: „Schulabsentismus“ 
Ende               18:00 Uhr 
  
 
 
 
 
 


